
Herr Schwindenhammer stellt die Jahresbilanz der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Meckenheim für das vorherige Jahr 2013 dar und informiert den Ausschuss über die 
zukünftigen Arbeitsschwerpunkte im Jahr 2014. Die dazugehörige Power-Point-
Präsentation wird ins Ratsinfosystem eingestellt.  
 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen von Herrn Schwindenhammer anerkennend 
zur Kenntnis.  
 
Der Ausschussvorsitzende lässt darüber abstimmen, ob der anwesende Bürger Herr 
Rolf Baedorf sich zu dem Thema zu Wort melden darf. Der Ausschuss stimmt mit 15 
Ja-Stimmen zu und räumt Herrn Baedorf Rederecht ein.  
 
Bürger Rolf Baedorf: 
Herr Baedorf stellt sich als Eigentümer des von ihm vor einigen Jahren erworbenen 
und renovierten Wohn- und Geschäftshauses Hauptstraße 78 vor. Er ist der 
Auffassung, dass sich die Wirtschaftsförderung der Stadt im Bereich der Altstadt in 
den letzten 5 Jahren zu zögerlich verhalten hat. Er meint, dass die Priorität der 
Wirtschaftsförderung seiner Einschätzung nach mehr auf die Vermarktung der 
Gewerbeflächen als auf die Förderung des Einzelhandels in der Altstadt gelegt 
wurde. Er fordert die Stadt auf, sich mehr vor Ort in der Hauptstraße einzusetzen.  
 
Antwort der Verwaltung: 
Die Verwaltung tritt der Einschätzung des Bürgers Baedorf, dass die Stadt zu wenig 
für die Einzelhändler im Bereich der Altstadt tue, entgegen. Sie stellt dar, dass 
gerade durch die Umsetzung des Integrierten Handlungskonzeptes für die Altstadt 
eine Stärkung der Altstadt als Einkaufsziel und Treffpunkt für Jung und Alt 
beabsichtigt ist. Dies wird auch im nachfolgenden TOP Ö 7 mit Informationen zu 
geplanten begleitenden Maßnahmen der Stadt während der Bauphase in der 
Hauptstraße deutlich. Der Wirtschaftsförderer hat ein offenes Ohr für die Belange 
der Einzelhändler in Meckenheim und führte auch in der Altstadt hierzu bereits viele 
Gespräche.  
 
Die AM diskutieren über das Thema Aufgaben der Wirtschaftsförderung und 
Situation der Einzelhändler in Meckenheim. Die Fragen der AM zu einzelnen 
Ladenlokalen und Gewerbeobjekten in der Stadt werden in der Sitzung beantwortet. 
 


